
 

Pressemitteilung 

Sparkasse Ulm investiert in verlässliche Erreichbarkeit, 
hochwertige Beratung und moderne digitale Angebote 
 

Filialstruktur wird zeitgemäß weiterentwickelt: Die Nähe zu den  

Menschen in der gesamten Region Ulm/Alb-Donau bleibt erhalten  

 

Ulm, 24. April 2026 

 

Auf einen Blick: 

 

- Die Sparkasse Ulm ist weiterhin an 94 Standorten in ihrem Geschäftsgebiet präsent  

- Erhöhung der Anzahl an großen BeratungsCentern von zwölf auf künftig 15 

- Persönliche Beratung an insgesamt 34 Standorten (Mo.–Fr. von 8–20 Uhr), davon 

   an 15 BeratungsCentern mit personenbesetztem Service sowie an 19 Geschäftsstellen 

   mit VideoService und erweiterten Servicezeiten (Mo.–Fr. von 9–18 Uhr) 

- Mobile Geschäftsstelle bringt an 23 Standorten Beratung und Service in die Fläche 

- Bargeldversorgung bleibt mit weiteren 37 Selbstbedienungseinheiten gesichert  

- Acht kleinere Geschäftsstellen werden in Selbstbedienungseinheiten umgewandelt 

- Verändertes Kundenverhalten erfordert Anpassungen in der Filialstruktur 

- Viele Alltagsgeschäfte werden zunehmend digital erledigt  

- Bei wichtigen Finanzfragen wünschen sich Menschen bestmögliche Beratung  

- Aus diesem Grund setzt die Sparkasse Ulm ihre Mitarbeiter:innen noch gezielter dort 

  ein, wo sie den größten Nutzen stiften: in der qualifizierten Beratung für die 

  finanziellen Möglichkeiten und Zukunftsentscheidungen ihrer Kundinnen und Kunden 

- Zugleich investiert die Sparkasse Ulm in moderne digitale Angebote wie das 

  kostenlose Online-Depot S‑Neo oder ein verzinstes Trading-Cash-Konto, um auch  

  für jüngere Menschen und digitale Selbstentscheider attraktiv zu bleiben  

- Neubauten in Blaubeuren und in Söflingen auf der Zielgeraden 

  

Die Sparkasse Ulm richtet ihre Filialstruktur konsequent an den Bedürfnissen ihrer Kundinnen 

und Kunden aus. Hintergrund ist ein Wandel, der seit Jahren deutlich zu beobachten ist: Viele 

alltägliche Bankgeschäfte werden heute bequem von zuhause, per App oder telefonisch 

erledigt. Gleichzeitig wünschen sich die Menschen gerade bei wichtigen finanziellen 

Entscheidungen weiterhin kompetente, persönliche Ansprechpartner:innen, die sich Zeit 

nehmen, zuhören und individuell beraten. 
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Auf diese Entwicklung reagiert die Sparkasse Ulm mit gezielten Investitionen in ihre 

Erreichbarkeit, in moderne Servicewege und in den weiteren Ausbau ihrer Beratungsleistung. 

Ziel ist die von den Kundinnen und Kunden erwünschte und erwartete Form von Nähe: Die 

Sparkasse soll einfach erreichbar, persönlich ansprechbar und bei wichtigen Themen 

kompetent beratend an der Seite der Menschen in der Region sein. 

 

„Wir verändern unsere Struktur, um durch eine Intensivierung der Beratung den 

größtmöglichen Nutzen für unsere Kundinnen und Kunden zu erzielen. Für die Menschen in 

der Fläche bleiben wir dabei auch in Zukunft gut erreichbar“, betont Dr. Stefan Bill, 

Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Ulm. „Unsere Kundinnen und Kunden sollen selbst 

entscheiden können, auf welchem Weg sie uns erreichen – persönlich vor Ort, telefonisch, 

digital, per Video oder über unsere Mobile Geschäftsstelle. Gleichzeitig wollen wir noch mehr 

Kraft in das investieren, was für viele Menschen besonders wichtig ist: gute Beratung in 

finanziell entscheidenden Lebenssituationen.“ 

 

Zukünftig besteht das Leistungsangebot der Sparkasse Ulm aus 15 großen BeratungsCentern, 

19 Geschäftsstellen mit persönlicher Beratung und mit persönlichem VideoService,  

37 Selbstbedienungseinheiten sowie 23 Haltepunkten der Mobilen Geschäftsstelle. Damit 

bleibt die Sparkasse Ulm sowohl im Alb-Donau-Kreis als auch im Ulmer Stadtgebiet das 

Kreditinstitut mit den meisten Kontaktpunkten. Ein besonderes Augenmerk gilt in diesem 

Zusammenhang den Menschen im Alb-Donau-Kreis. Dort ist es von großer Bedeutung, dass 

Finanzdienstleistungen auch außerhalb größerer Zentren erreichbar bleiben. Deshalb setzt die 

Sparkasse Ulm bewusst auf eine Kombination aus persönlicher Beratung, 

Selbstbedienungsangeboten, VideoService und der Mobilen Geschäftsstelle. 

 

1. Beratung 

 

1.1 Ausbau des Beratungsangebots in den Filialen 

Die persönliche Beratung wird weiter ausgebaut: Künftig stehen den Kundinnen und Kunden 

der Sparkasse Ulm insgesamt 34 personenbesetzte Standorte (15 BeratungsCenter+19 

Geschäftsstellen) zur Verfügung, an denen von Montag bis Freitag zwischen 8 und 20 Uhr 

persönliche Beratungstermine vereinbart werden können. Die Zahl der großen 
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BeratungsCenter steigt von bislang zwölf auf 15 Standorte. Dort wird das gesamte Produkt- 

und Leistungsspektrum inklusive persönliches Serviceangebot gebündelt. 

 

1.2 Qualifizierte Beratung als größter Mehrwert 

Die Sparkasse Ulm ist davon überzeugt, dass die Anforderungen an gute Finanzberatung 

zunehmen. Themen wie Altersvorsorge, Immobilienfinanzierung, Vermögensaufbau, 

Absicherung, Erben und Vererben oder die finanzielle Planung im Alter sind komplexer 

geworden. Viele Kundinnen und Kunden wünschen sich gerade hier eine verlässliche, 

persönliche und ganzheitliche Begleitung. Deshalb richtet die Sparkasse Ulm ihre Struktur 

stärker darauf aus, Mitarbeiterkapazitäten dort einzusetzen, wo sie für die Menschen den 

größten Nutzen stiften: in der qualifizierten Beratung. Weil einfache Serviceanliegen häufiger 

digital, per Video oder über zentrale Serviceeinheiten bearbeitet werden, bleibt vor Ort mehr 

Zeit für Gespräche mit echtem Mehrwert.  

 

1.3 Individuelle Beratung und Betreuung durch alle Lebensphasen 

Für die Kundinnen und Kunden bedeutet das: mehr Aufmerksamkeit für ihre persönlichen 

Lebenssituationen, mehr Zeit für individuelle Lösungen und mehr Unterstützung bei wichtigen 

finanziellen Entscheidungen. Die Sparkasse Ulm will damit einen Beitrag dazu leisten, die 

finanziellen Möglichkeiten ihrer Kundinnen und Kunden zu stärken – durch gute Beratung, 

passende Angebote und eine verlässliche Begleitung über alle Lebensphasen hinweg. „Wenn 

es um Geld, Vorsorge oder Zukunftsentscheidungen geht, brauchen Menschen keine anonyme 

Standardlösung, sondern jemanden, der ihre Situation versteht“, so Dr. Stefan Bill, „und genau 

darauf richten wir unsere Kräfte noch stärker aus“. 

 

2. Service 

 

2.1 Servicekräfte in den BeratungsCentern, VideoService in den Geschäftsstellen 

In den 15 BeratungsCentern können sich die Kundinnen und Kunden der Sparkasse Ulm mit 

ihren Serviceanliegen vor Ort wie gewohnt an dortigen Servicekräfte wenden. Zugleich schafft 

die Sparkasse Ulm zusätzliche, leicht zugängliche Serviceangebote für Menschen, die schnelle 

Unterstützung benötigen, ohne dafür weite Wege auf sich nehmen zu müssen. Alle weiteren 

19 Geschäftsstellen werden bis Mitte 2027 mit einem persönlichen VideoService ausgestattet. 
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Diese mediale Dialoglösungen in Form von Boxen beziehungsweise Stelen ermöglichen es 

Kundinnen und Kunden, direkt vor Ort mit einer Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter der 

KundenServiceCenter in Ulm oder in Ehingen verbunden zu werden – persönlich, in Echtzeit 

und ohne komplizierte Abläufe. Gerade für einfache Serviceanliegen entsteht damit eine 

niederschwellige und verlässliche Verbindung zur Sparkasse.  

 

2.2 Erweiterte Servicezeiten und zwei KundenServiceCenter  

Mit den beiden KundenServiceCentern in Ulm und neu in Ehingen sowie dem Ausbau des 

VideoService werden Serviceleistungen künftig einfacher, schneller und an mehr Tagen 

verfügbar sein. Wo Geschäftsstellen für Serviceanliegen bislang nur an einzelnen Tagen 

geöffnet waren, steht der neue VideoService künftig an allen Werktagen von 9 bis 18 Uhr zur 

Verfügung. Hinzu kommen das telefonische KundenCenter, die Internetfiliale, die Sparkassen-

App und weitere digitale Kontaktmöglichkeiten. Auch damit verfolgt die Sparkasse Ulm ein 

klares Ziel: Jeder Kunde soll den Kontaktweg nutzen können, der zu seiner Lebenssituation 

passt. Das gilt ausdrücklich auch für Menschen, die weiterhin den persönlichen Kontakt 

bevorzugen. Die neuen Angebote schaffen zusätzliche Möglichkeiten und entlasten zugleich 

dort, wo Beratung besonders wichtig ist. 

 

3. Veränderungen im Filialnetz 

Im Zuge der Weiterentwicklung der Filialstruktur werden im September 2026 acht kleinere 

beziehungsweise weniger frequentierte Geschäftsstellen in Selbstbedienungseinheiten 

umgewandelt. Davon liegen mit Arnegg, Asch, Gerhausen, Illerrieden, Nellingen und Öpfingen 

sechs im Alb-Donau-Kreis sowie mit Einsingen und Lehr zwei Standorte im Stadtgebiet Ulm.  

 

4. Mobile Geschäftsstelle 

Ergänzend zu den stationären Geschäftsstellen steht den Kundinnen und Kunden der 

Sparkasse Ulm die vollausgestattete Mobile Geschäftsstelle als zentraler Bestandteil des 

Versorgungskonzepts im Alb-Donau-Kreis zur Verfügung. Sie fährt Woche für Woche 23 

Haltepunkte an und bietet dort persönliche Serviceleistungen sowie sogar die Möglichkeit zu 

Beratungsgesprächen. Damit bringt die Sparkasse ihre Leistungen direkt zu den Menschen – 

insbesondere in Orte, in denen stationäre Angebote alleine nicht mehr in gleicher Form 

vorgehalten werden können. Von den acht von der Veränderung betroffenen Geschäftsstellen 
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werden die folgenden sechs Standorte zukünftig von der Mobilen Geschäftsstelle versorgt: 

Asch, Einsingen, Illerrieden, Lehr, Nellingen und Öpfingen. 

 

5. Bargeldversorgung 

Auch die Bargeldversorgung bleibt ein fester Bestandteil des öffentlichen Auftrags der 

Sparkasse Ulm. Mit 37 Selbstbedienungseinheiten wird die Versorgung der Bevölkerung mit 

Bargeld weiterhin umfassend sichergestellt. Die Sparkasse Ulm wird damit auch künftig das 

dichteste Netz an Geldautomaten in ihrem Geschäftsgebiet unterhalten. Dabei werden die 

Standorte fortlaufend überprüft und an die tatsächliche Nutzung sowie an bauliche, 

geografische und vertragliche Rahmenbedingungen angepasst. Ziel bleibt jedoch unverändert, 

den Menschen in der Region eine verlässliche und praktikable Bargeldversorgung anzubieten. 

 

6. Attraktive Angebote auch für junge Kundinnen und Kunden 

Neben der flächendeckenden Erreichbarkeit und der Stärkung der Beratung reagiert die 

Sparkasse Ulm auch auf neue Entwicklungen im Wettbewerb. Insbesondere bei jungen 

Menschen und digitalen Selbstentscheidern gewinnen Neobroker und Neobanken zunehmend 

an Bedeutung. Sie setzen auf einfache digitale Prozesse und sprechen damit eine Zielgruppe 

an, die Bankgeschäfte selbstverständlich mobil und online erledigt. Die Sparkasse Ulm reagiert 

darauf mit dem neuen, bis zu einem Depotbestand in Höhe von 50.000 Euro kostenlosen, 

Online-Depot S‑Neo. In Verbindung mit einem Trading-Cash-Konto als Tagesgeldkonto mit 

einer Verzinsung von derzeit 1,5 Prozent p. a. bis 10.000 Euro entsteht ein attraktives, 

modernes Angebot für digital affine Kundinnen und Kunden. Damit verbindet die Sparkasse 

Ulm zeitgemäße digitale Leistungen mit der Verlässlichkeit, Sicherheit und Beratungsstärke 

eines regional verwurzelten Finanzinstituts. 

 

7. Neubauten unterstreichen den langfristigen Anspruch 

Die Tatsache, dass die Sparkasse Ulm auf Zukunft und Präsenz setzt, zeigen auch ihre 

laufenden Investitionen. Ihre beiden Neubauten in Blaubeuren und Söflingen befinden sich auf 

der Zielgeraden und werden im Juni beziehungsweise im August/September 2026 ihren 

Geschäftsbetrieb aufnehmen. Die beiden neuerbauten BeratungsCenter stehen beispielhaft für 

den Anspruch der Sparkasse, ihre Präsenz in der Region nicht nur zu erhalten, sondern in 

zeitgemäßer Form weiterzuentwickeln. 
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Übersicht – die 94 Sparkassen-Standorte in der Region: 

 

15 BeratungsCenter mit Beratung und Vor-Ort-Service: 

Davon neun im Alb-Donau-Kreis: Blaubeuren, Blaustein, Dietenheim, Dornstadt, 

Ehingen, Erbach, Laichingen, Langenau und Munderkingen sowie sechs im 

Stadtgebiet Ulm: Böfingen, Eselsberg, Neue Straße, Söflingen, Wiblingen Pranger 

und Wiblingen Tannenplatz. 

 

19 Geschäftsstellen mit Beratung und VideoService: 

Davon 14 im Alb-Donau-Kreis: Allmendingen, Altheim/Alb, Amstetten, 

Beimerstetten, Ehingen-Wenzelstein, Heroldstatt, Lonsee, Merklingen, 

Oberdischingen, Rottenacker, Schelklingen, Staig, Unterkirchberg und Westerheim 

sowie fünf im Stadtgebiet Ulm: Ehinger Tor, Gögglingen-Donaustetten, Jungingen, 

Römerstraße und Wielandstraße. 

 

37 Selbstbedienungseinheiten: 

Davon 21 im Alb-Donau-Kreis: Arnegg, Asch, Balzheim, Bernstadt, 

Fachmarktzentrum Blaubeuren, Dornstadt (Werdich-Parkplatz), Ehrenstein-Ost, 

Feldstetten, Gerhausen, Illerrieden, Fachmarktzentrum Laichingen, Nasgenstadt, 

Nellingen, Oberkirchberg, Oberstadion, Öpfingen, Ringingen, Rißtissen, 

Schnürpflingen, Unterweiler und Weidenstetten sowie 16 im Stadtgebiet Ulm: 

Blaubeurerstraße (Aldi-Parkplatz), Eggingen, Einsingen, Erenlauh, Eselsberg West, 

Industriegebiet Donautal, Lehr, Messegelände, Moltkestraße, Neue Mitte, 

Neutorstraße, Rosengasse, Safranberg, Sedelhöfe, Universität Chirurgie und 

Wagnerstraße. 

 

23 Standorte der Mobilen Geschäftsstelle: 

Albeck, Asch, Balzheim, Bernstadt, Dellmensingen, Eggingen, Einsingen, 

Emerkingen, Herrlingen, Hüttisheim, Illerrieden, Lehr, Nellingen, Oberkirchberg, 

Obermachtal, Oberstation, Öpfingen, Regglisweiler, Rißtissen, Schnürpflingen, 

Tomerdingen, Weidenstetten, Westerstetten. 
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Für weitere Informationen: 

 

Boris Fazzini 

Pressesprecher der Sparkasse Ulm 

Neue Straße 66 

89073 Ulm 

Telefon 0731/101-1639 

Mobil 0173/5317706 

boris.fazzini@spkulm.de 

 


